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Öftermorgen. «on ©manuel ©eibcl j_„
S er aterinfte. Son aJlemrab Stenert, Qünci) jog
Sin Shtâfiug nad) gerrara oak
SSettelüotf. «on SR. Setterborn
®n gfreute 33ricf)t. «on ©ottfrieb ©retter, SMdbudjdMgg
Stttertei Siffenämerteä
©rojjuater ©änMein. «on 2R. SEfdjifljaJoro £i°
©efunbfjeitëleljre
SÖüdjerfdjau ^

Schone Iii II III I'll sieht jedermann gerne und da sich solche

auf jedem Plätzchen und sogar in Zigarrenkistchen sehr leicht aus

Samen erziehe^ lassen, so möge niemand versäumen, sie recht-

zeitig anzusäen. Die Blumengärtnerei z. Waldgarten, Waid-
Zürich, liefert nun solange Vorrat, ein ganzes Sortiment von dO

sehr hübschen Arten (in allen Farben gemischt), samt genauer
Anleitung zur richtigen Behandlung und Pflege, für nur 10

Fünfermarken, ärmern Kindern auch gerne ganz umsonst und

immer franko. Somit kann sich nun jedermann sein trautes
Heim aufs reichste schmücken und zur Verschönerung der gan-
zen Umgebung beitragen.

f. fiofmannUJmtscb
münsierboi 16 — Ccke Storcbenflasse — Zürich Ï

St. Galler Stickereien
Herren- und Damenwäsche
Vorhangstoffe
Aussteuern

üaizena.
Echtes Duryea aus weissem türkischem Korn hergestellt, eignet sich wegen seiner

ausserordentlichen Feinheit und leichten Verdaulichkeit ganz besonders als N«
rungsmittel für Kinder und Personen mit schwachem Magen, ist ferner unent&en

lieh für die feine Küche zur Herstellung von Suppen, Saucen, Puddings, Bian

Mangers, Backwerk und anderem mehr. j
Detailverkanf in den meisten Dellkatesse-, Spezereihandlungen un

Droguengeschäften.
En gros durch: Bürke & Albreoht in Zürich.

InhâmMà Elite

Qstermorgen. Von Ewanuel Geibel
Der Aermstc. Von Meinrad Lienert, Zurich ^Ein Ausflug nach Ferrara
Bettelvolk. Bon R. Kelterborn
En gsreute Bricht. Von Gottfried Gretler, Dickbuch-Elgg
Allerlei Wissenswertes ^
Großvater Gänslein. Bon M. Tschistjakoìv

Gesundheitslehre
Bücherschau

tîlIIII! II! siskt ssäermaun gerne uuà à sioli soloirs

nul ggàem k'iàLkôn unà sogar in ^igarrsnkistolisn sskr Isiolrt nus

Z.^msn 6l'7!Ìoìì6^ Ièt3L6v, 30 IN0A6 nismaiicl V61'3ÄMN6N) 816 1'66llt>

Zeitig anzusäen. Dis LiumenZÄrtnere! IValàgartsn, VVarà-

^ürieli, liskert nun solange Vorrat, sin gaimvs Lortiinsnt von 60

sskr lrüdsolren àtsn (in allen warden gsmiselrt), saint genauer
Anleitung ^ur rieìitigsn lkslranàluug unà ?llegs, kür nnr 10

?ünksrmarksn, ärmsrn lvinàsrn aueli Zorns Zsn^ umsonst une!

immer franko. Somit kann sioli nun jedermann sein trautes
Heim auks rsiolrsts solrmüoken unà smr Vsrsolàsrung àsr Zau-
zisn Umgebung beitragen.

f. stslmam-Aintîch
Mttnstechoî Ib — Là Ztorcdenqasse — XÜrich I

8t. Nlài' 8tiâoreivn
ttLI'I VN- ilIUt DiìlIieiìlVÛchiCllV

VviIìèMK^totî'o
à«8t6U61'N

Vsîisn».
Lâte» Ourvsà ausrvsissom tûrkisebemRlornbsrgeàllt, signet sied rvegen seiner

ausssroràentliobsn l'einlmit unà Isiobtsn Vsràauliobksit ganr besonders

rungsmittel kür Xinàer unà Personen mit sebrvaobem Nagen, ist ferner unentvsn

lieb kür àis keine küebs iiur Herstellung von Suppen, Lauesn, ?uààgs, liian
Uangers, llaekrve.rk uuà anderem inelrr.

vàllveàuk in àsn meisten 0vUààto»»v., Sxv-srsànànxeu un

Vroe«esxe»àâktvll. ^Lll xro, àurà: Luào «î àldrvokt in 2à1à



PHOSPHATIDE-FAEIERES
Durch den in der „Phosphatine Falières'' enthaltenen phosphor-
sauren Kalk, welcher ganz aussergewöhnlicbe Vorzüge besitzt,
vollständig rein ist und sich leicht den Körpersäften mitteilt,
durch die rationelle Zusammensetzung und die teilweise auflös-
baren Bestandteile wird die „Phosphatine Falières" in Milch ge-
nominell, zum besten aller Nährmittel. Die Hygienisten, selbst
die allergenausten, sind in diesem Punkte einig.

KINDER - NÄHRMITTEL

ZÜRICH Limmatquai 54 ZÜRICH

Emil Müllers Erben
Bijouterie

empfehlen ihr best assortiertes, eidge-
nössisch kontrolliertes

Gold- und Silber-

Warenlager
Grösste Auswahl

Billigste Preise
ZÜRICH Limmatquai 54 ZÜRICH

RÜSCHE K4T4^
HUSTEN ^

BRONCHITIS
[ werden gründlich geheilt durch die

SOLUTION
PAUTAUBERGE
Das wirksamste Mittel gegen alle

Krankheiten der Lunge
und der Luftwege.

Preis für die Schweiz Fr. 3.50 die Flasche.

L. PAUTAUBERGE
COt/fffifTO/f près P/5 ff/S

u. Apotulcken.

Cacao de Jong
Der feinste und vorteilhafteste holländisohe Cacao

Königl. Holländisch. Hoflieferant

Goldene Medaille Weltausstellungen
Paris 1900, St. Louis 1904 u. a.

Grand Prix Hors Concours
Hygien. Ausstellung Paris 1901. Weltausstellung Mailand 1906

Garantiert rein, leicht löslich, nahrhaft, ergiebig, köstlicher
Geschmack, feinstes Aroma.

Engros durch Paul Widemann, Zürich II.

Badeanstalt Mühlegasse 25, Zürich I
Tramhalte.teUe I vij-à-vl. der Predlgerkirohe I

Telephon 3202Mählegasse | 5 Minuten vom Hanptbahnhof | ^

Best eingerichtetes Geschäft^He Arten Bäder

i ìiii
Ourà àsn iu àer „Oksspîrstine ?kllièrss^ sntkàltsnen ptiosplior-
snnrsn Xâ, vstslrsr Aàn2 snsssrASmôkvIiâs Vor^ÜAS besitzt,
volistânàiA rein ist unà siâ Isioiit àsn I^örpsrsäkten inittsiit,
àurelr àis rstionslls lînsîìinrnsnsetiînnA nnà 6is tsii^vsizg nntiös-
dnrsn Osstsnàtvils virà àis ^t'iiossiìinsins Os-Iièrss" in Nilà AS-
nonnnsn, 2UIN ìisstsn nllsr ^àrinittsi> Oie O/Aisnistsn, sêst
àis sIIerASnsnsten, sinci in (iisssin Ounkts siniA.

TkkîllZK I.immatqusi 34 ^Ukie^I

kmil WÜSN8 ^ben
öi^outeris

^mpksUsn idr best sssortiertss, siàAS-
uvssisok kontrolliertes

Kolli- uncl Zilboi'-

wsl'enlsgki'
Grösste ^ns^valil

IîiIIi^>>tO ?isi«v
l.immaiquai 34 ZMlvll

Sko^cttiii8
l ^vsrâsn Arûnâliok gsksilt âurek âis

80l.ll7I0I!»
?»u7»usckkc
Oss 'N'irkssrnsts Uitts! ASKSN âlls

Llrsuklisitsn àsr Oungs
unà àsr Outt-wsgs,

covKLcw/ê près ?/!/!/«

t'»«Av <ie .1s»ss
Dvr kv1o»to unâ vortetldattv»tv dollârlâisvàe Vavao

<ZoIàvi»« Alvàillv ^V«It»L»s«tvìIrii>Akn
?sris 1999, 8t> t.ouîs 1904 u. n.

lmlîìtttì l'ii X H«I« 4 <»IK,»»I!4
^>gien. Ausstellung psris 1991. Veltâusstellung l^ailsnä 1999

^»runtisrt rein, Isieiit löslielr, nskrinrkt, erAistiiA, kôstiioìisr
Ossetnnsà, ksinstss àoin».

OnAros àuiek k>aul Vlillemsnn, ?ütieli ll.

^aâSansta.It! lilüliIsA'g.ssS 28, Tûrià I
r^wd»1to-tsUo I vl^-à-vl. âsr?r°àlsàr°ì» I rvlepdon 3202»üllvs»»»» I b «lloutvll voill Làvptdîàdok > ^

Lest eiüFerielltete« Kesedâttàllv àeo vâàr



ugano * Institut für junge Mädchen, ——' Sorgfaltige Erziehung und Pflege. Italienisch. Englisch. Französisch.
Beste Referenzen von Eltern. S"r. ISr. KL Es©äidl sad. Tochter.

r Schweiz- Lebensversicherungs-
und Rentenanstalt in Zürich

vormals Schweiz. Rentenanstalt; Gegründet 1857.

Gegenseitigkeitsanstalt
mit dem grössten schweizerischen Versicherungsbestande.

Für die Zuteilung der Ueberschüsse hat der Versicherte
die Wahl unter drei vorteilhaften Systemen.

Die Ueberschüsse fallen ungeschmälert den Versicherten zu.

Ueberschuss-Fonds der Anstalt
am 1. Januar 1907 Fr. 12,500,000.

Die Versicherten sind in keinem Falle nachschusspflichtig.

Lebensversicherung mit Invaliditätsversicherung :

Prämienbefreiung und eine Rente im Invaliditätsfalle.;

Versicherungsbestand atn I. Januar 1907 :

Kapitalversicherungen Fr. 191,000,000

Versicherte Jahres-Kenteu 2,180,000

Anstaltsfonds » 93,000,000

vtomp/e/'/e

Wohnupss -
Einrichtungen. 1

Salon,Speisï-sScfjlafzimer 1

^ /5wze//7£

Suppenwürze
Suppenrollen

Gekönnte
Fleischbrühe

mit dem Kreuzstern

UKlmo luâllt à MllZo NâStàiì. ——.' LorKWtlZs Lr2lsk»»g unä LSszs. ItàUs»isek. LnßliLvt,. Lriàôsisà
Leste Lsksrö»üö» vos Liter». ?r, Dr, M, T-GDÄ1 AAÄ ?Hàtvr.

s"
8etiwsii I.kben8ver8iokei'ung8-

unli keànsnàli în liiriek
vormàls 8eli«eir. kentsnsnstait! Osgrünilet >SS7.

Legknskîtigksit8AN8tAlî
mit âsm ssrösstsll 8àmi^srisàsiì Vsr8Ìàsi'UllK8Ì)S8tanâs.

Lttr àis IZuteilunA äsr llebersâtisse trnt àsr Vsrsivirsrts
âis IVàt »»tsr àrsi vorteilkîìkten L^stsws».

vis Uökei8oi!ü88s fallen ungeselimàleit lien Vei'8lelie!'ten ^u.

Usbei^okuZs-^oià lZg!' /ìnstaît
am 1. àuar 1907 l^''. 12,300,009.

vis Vsrsiàià sinä in icsiusm và naàsànssxûiedtig'.

l-ebensversieiierung mit InveliliitStsversielierung:
Nrämienbstreiung uni! eins kîente im InveiillitëtstsIIk.^

Vöi's!vköi'ung8dL8tanll sm I. jANUA>î ^gg? :

Xaxitalvsrsiàsl-ullAeQ vr. 191,000,000

Vsrsielisrts laiirss-vsutsn 2,180/100

^nstaltskonâs » 93,000,000

Dompte,^

V)oKnllNZ5>
^.inrichlonLèn. 1

âslon.Lpeisî-xSchiàimer I

Zuppentvüi'ie
Zuppeni'ollsn

Sskü vn às
flsi5àdk°ûiik

mit cism l<n6U^sism



Schweizerische Kreditanstalt
Zürich — Basel — Genf — St. Gallen.

Hauptsitz in Zürich mit Wechselstuben.Depositenkasse: Paradeplatzß
SIreis-IDepo3iten.lra.sserL

Zürich III Zürich V
Ecke Badenerstr.-Lutherstr. Ecke Falkenstr.-Seefeldstr.

Oerlikon, Postgebäude.

1 % Obligationen, 3 Jahre fest, ausgestellt auf den Namen oder
den Inhaber;

Spareinlagen bei unseren Depositenkassen gegen Einlage-
hefte, Zinsvergütung bis auf weiteres 4 °/o netto, Rückzahlung
bis Fr. 1000 per Monat ohne Kündigung und ohne Zinsverlust;

Stahlkammer: Vermietung von Schrankfächern an Private für Auf-
bewahrung von Wertsachen;

Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren, Ver-
mittlung von Kapitalanlagen, Geldwechsel etc.

BASLER
Feuer-Versicherungs-Gesellschaft

Versicherung von Mobiliar, Waren und Maschinen au billigsten Prä«

mien. Vergütung aller Schäden infolge Feuer, Blitz und Explosion,
ebenso der Beschädigungen durch Vernässen etc.

Generalagent« Zürich: Kienasf & Reuss, Theaterstrasse Ii
TELEPHON 1605.

Elehiiia neu belebt
die Vordauungsorgane und das Nervensystem. Es liebt körperliche und geistige
tlebermüdung, kräftigt Schwache und Ueberarbeitete. Vorzügliches China-Präparat,
tu den Apotheken p. Fl. Fr. 2.50.

8ctmei?m8à Kk'kliiwnZisIt
Anriet» — knset — tìîvnk — 8t. <A»Uen.

^auoìsîk în^titiok mit Vì/eok8kIstàu.lZepo8îten!ia88k: k'si'aljepiatzig
''' TZIrSZ.S-H>SZ?OsZ.ìSZ2.^S>.SSS!N.

2ürlvd III 2ürlok V
kàs Làllsrsti-.-Iâàrà Làs ^alüonstr^Zeskelästr^

Verltko», l'cistAsdnuäe.

4 °/o vì»ìiKNtionen, 3 -làs kà, aussssskollt auf àsu Xamou oâor
dou ludador;

8p»r«ìntnxen t»vi unseren Vepesitenlinssvn Ko^ou Lillians
dekìs, Xinsvei-ssutuii» dis auk vsitsrss 4 °/o ustio, Ruà^adlllu»
dis ?r. 1000 psr Nouaì odus XûuàÎAUUA uuâ odllk ^illsvsàst;

8tnI»Iknininer: Vsruûàuss vou Làaàkâedsru au Idlvato kür àk-
ds^vàuuK ?ou 'VVsi'tsaàoll;

ánfdv^v»!»rnnx nnà Ver,v»1tnnx vvn HVvrtpnpiere», Ver
miîtlun» vou XaxiìàlllaASll, Kolâvoedsol à.

Zl8^LÏì
— ^eu«' - Vereiotierungs kveeikekssi —

VersiàsrullA von Nodili»r, ^Vsrsv uuà îl»»àmvn su dt1Ux»ì«ll ?rà-
wà. VvrAütullg »11er godààeQ inkoiZs Issuer, Llitr uuà Lxxlosivll.
vdvuso âsr LvsààâtxunFeo àrà Vvrnàssvo «te.

KkveMzslltilk Med: Xienast à Keu88, làtmtrm«
1605.

Delimit nea delebt
^>s V>>i'à>iu»ASM'Miis un6 6ns Xei'vcnsvstvMê Ls Iiedt Icörpsilieds nn6 ALÍstige
0sdvrmü6ui>A, kràUi'At Ldi^vueliv un6 llvdsi'nrdsltste. Vor^iiAlicliss 0dinn-?i'îipnrst.
1» àu ^potíiàsn ?1 ?r, 2.St>.



Scbwäcbliche. Kinder

Blutarme,

Nervöse,

gebrauchen als Kräftigungsmittel mit grossem Erfolg

j oder »beim Lernen ^

appetitlose,
sich matt fahlende FrU/SPllQPIIP

überarbeitete, leicht erregbare, LI llHysSöSliS

müde, frühzeitig erschöpfte

(völlig alkohol- und aetherfrei).

Der Appetit erwaoht
Die geistigen und körperlichen Kräfte wer-

den rasch gehoben
Das Qegamt-Nervenaygtem gestärkt.

Von Tausenden von Professoren und Ärzten des In- und Auslandes

glänzend begutachtet. Dr. Hommel's Haematogen ist als blutbilden-
des und blutverbesserndes, organeisen- und lecithinhaltiges Kräftigungs-
mittel bei Schwächezuständen irgend welcher Art seit langen Jahren mit
von keinem ähnliehen Präparate annähernd erreichten Erfolge allüberall
im Gebrauch. Es kann als diätetisches, mächtig appetitanregendes,
die tägliche Nahrung ergänzendes Mittel, vom Säugling wie vom Greise
ununterbrochen, ohne die geringste Störung befürchten zu müsson, ge-
nommen werden. Wegen seines Wohlgeschmacks ist es namentlich in
der Kinderwelt ausserordentlich beliebt.

Warnung vor Fälschung!
Man verlange ausdrücklich „Dr. Hommel's"
Haematogen und weise Nachahmungen zurück.

0, «
Fer/rmf/ iw

Nicolay & Co., Zürich.

îàsMà, î

M»,
»ems^

gebrauelien als Kräftigungsmittel mit grossem Erfolg

^
oc!sr »beim I^simen ^

uppstitioss,
sieb mstt tubisà km»!'!?<!PNk>

übsrsrbsitsts, Isiobt errsAbsre, i.1 WlltîîiôôilL
miicis, trüb^sitixl srseböpkts

(völlig àoàol- unà aetdvrkrei).

ve? áppstit srvs.oàt
vis xeistixe» vQà körpseliodon Xrâkts ver-

àsn rs.svk xskodsi»
va» Sosk>.lllt-Iiforvsvs^stsil» xssts-rkt.

Von Isusencien von Professoren unrl àn^ten lies In- uncl Auslancie»

xlàn^enâ dsKutàvdtet. 0n. »ommel's ttsemstogen ist els blntbiilisn-
lies uuà blutvenbesssnnlies, ongsneisen- uuci leoitbinbsltigo» LirüktiAuuAs-
Mittel bei 8eb«soiie?ustânlien irgenii velober Ant seit IsuZeu àbrsu mit
van keinem Zàliàgn?rëxsrsto snnsbennli erneiobten infolge slillbersll
im ksbrsuek. Ls ksnn sis liiàtetisebes, màvbltix s.pxot1ta»rvxs»àv»,
àis ts^Iiebs àbruuA ergsu^euciss Uittsi, vom FZtußliuA vis vom Liroiss
»nunterbnooben, obus 6is AöriuAsts Ltöruug bskürebten eu müssen, Ag-
uommsu vsi'àeu. WsZeu ssiues WobiAssobmààs ist es Iiàmsutiieb iu
àer Xiuäsrvelt susserorcisutlieb beliebt.

HVarnunx voi Mkekun^!
àn vsrlnuZs susàrûeklieb ,,IZr. Itommel's"
RssmutoZoii uuà vsise àebámuuASu euiüek.

M MM M

ttieola^ L Lo., lüriek.
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